
- und

Morth«MPto<» Nemo<»r«t.
"Hütet euch v»r qeheiinent Gesellschaften." ?Maschinqten

AllkNtllU»,Ms. gcdrulkl und d-ra»Sgc>!kt>n mn Rkubc» «»»Ii »II» Eo., m drr Haniilion Siraßc,-inige Tlinrrn Wirchsdaii«,

Jahrgang >«.) Mittwoch/ den Elsten Februar 1^44.
Bedingungen.

, Diese Zeitung wird jeden Mittwoch ans
einem großen Snper-Royal Bogen, mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der Snbferiprions Preis ist e i n T h a-
ler des Jahrs, in Voransbe z a h l n n g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Tkaler und fünf und zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Sul'scribent wird für weniger als ti
Monate angenommen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rnckstände daran'
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck ans
n>c>anr>, werven dreimal fnr einen Thaler ein
gerückt, und fnr jede fernere Einruckuug fnn
und zwanzig Cents. Größere nach Ver
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Pos
oder dem Postreiter erhalten, müssen felbj
dafür bezahlen.

, Alle Briete an die Herausgeber mnssci
vostfrei eingesandt werden, sonst werde,
sie nicht aufgenommen.

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von Danie
Peter und Jon» Weida, Administrators de>
Hinterlaßenschaft der verstorbenen Barbara
Deibert, letzthin von Lowhill Taunschip,
Cnunty.

Und nnn, Januar 30, 1841, ernannte die
Court Edward Beck, Esq. als Auditor, i»n
besagte Rechnung zu übersehen und überzn-
settelu, nnd eine gesetzmäßige Vertbciluug zu
machen und dem nächsten festgesetzten Wai-
sengericht darüber zu berichte».

Aus den Urkunden
Bezeugte-,

W. W. Selfridge, Scbr,
Der obengenannte Auditor wird sich zu

Sem Endzweck seiner Bestimmung ans Sam-
de» 24steu Februar, »in lv Uhr Vor-

mittags, am Gasthause von Nathan B u ch-
>ii a n, in Tauns>l>ip, einfinden, wann
ind woselbst sich alle inieressirte Personen
infinden können, wenn sie es fnr nöthig er-
achten.

Edward Beck, Auditor.
Februar 7, ng3n>

Auditors Anzeige.
Hn dem Waiseugericl't von Lecha Co

In der Sache der Rechnung von Zohu
? e i tz, Administrator von der Hiuterlaßen
I,ast der verstorbenen Margaretha Wetzel
itzthin von Nord - Wheithall Tanuscliip,
>ia Caunty.

Und nun Februar 2, 1844, ernannte dil
!o»rt Samuel Marr, Jacob Härt und C
?. Beitel als Auditors, um besagte Rechnnnc
l übersehen und übersetieln, eine Aertheil
ng dem Gesetz gemäß zn inarlxn und den
ächsten festgesetzte» Waisengericht Berich
avon zu erstatten.

Ans den Urkunden

W. W. Selfridge. Schr
Die obengenannten Auditors werden sicl
'm Endzweck ihrer Ernennung gemäß, an

MZittwoch den2lsten Februar, 1844, um I«

Whr Vormittags, am Hause von lohu Groß
M der Sradr jlilentaiinversammeln, wani

Mid woselbst sich alle interessine Personer
Mnfinden kaiiuen, wenn sie es für schicklül
fachten.W Samuel Marr,)
W lacod s>arr, >-Auditors.
> C.F. Beml, )
Webrnar 7, »q3n

M"Oeffeiltliehe Vendn.
und Samstags den Bisten u»d 24

Februar, solle» am Hanse des verstörte
Tho »I a s >k i d d, letzthin von Ha>lo

Tauuschip, Cauiily, sollende Art,

auf öffentlicher Vendn verkauft werten :

Pferde, 2 Fullen, 2 zweigäuls Wagen
Spazierwagen, ein l-gäuls Wagen, Heu

Pfluge und Egge», !1 Stuck Rinds
!» Schaafe, tt Stuck Schweine, Strob
Gebnnd, Heu bei der Tonne,

Holz- und Iigdschluteii, Gruudbecren be
Büschel, Fleisch beim Gewicht, Kucheix

Strohbank, HauS-Übr, 2 Oescu mi>
Desk, 2 Orawer, Tische und Stuhle

und Leitlade», und sonst noch al
jvnis-, Baucrn, und Kuchen - Geräth

zu weitläuslig zu melde».
Neudi» wird jeden Tag um lv Uh>

ihren Aufaug nehme».
Bedingungen am VeikausStage unl

von

W lesseMd,
Christian Lewls Kldd,

7, ng3u

WZ ohn W. Hornbeck,
M Rechtsgelekrter,

seine Amtsstube nächste Thüre unterball
"Amerikanischen Hotel," gehalten vor
Groß.

2tt, ngbv

Assignie-Vcrkauf.
vo» einer sci'a»l'alcii Bauerei.

Ilm Freitag de» 8le» März, um IN Uhr
Vormittags, soll auf dem Platze selbst, öffent-
lich verkauft werden,

Eine schcil)barc Plautasche.
gelegen in Heidelberg Tannfchip, Lecha Cann-
ly, gränzeud an Land vo» Friedrich Krauß,
George Hooy, Henry Krum, u. andere, eut-
hallend 8!) Acker und Lt) Ruthe». Tie Ver-
besser»»ge» bestehen aus

Einem ziveiftöckigten Block-
ÜliiWs Wol'uhaus,

Fräi» Sclieuer, Wageufchrp-
pen, und andere ?kcbe»gebäuden, ein Tl'eil
voni Land ist gutes Bauland, ein Theil Wie-
se», und Holzland,?Aepfel und andere Obst-
bäume, und eine gute Springe befinden sich
auf dem Lande.

Zur nämlichen Zeit:
ei» gewißes StückHolzland, gelegen in obeu-
besa.,tem Taunschip, gränzend an Land von
Daniel Schleicher, Adam German und ande
re, enlhallend 8 Acker u»d 104 Ruthen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Nathan Peter,
?'ssignie vo» Nicholans Peter, j

Februar nq3m

Ocffcmltchc Vendu.
Freitags den Bten März, um IUUHr Nor-

mittags, sollen am Hause von Nicholaus Pe-
ler, in Heidelberg Tauuschip, Lecha Caunty,!
öffenllich verkauft werden :

3 Pferde und Pferdegeschirr, I Fülle», 4
Stuck Rmdsvieh, l ?weigäuls Wagen mit
Baddy, ein eingänls Wage» mit Baddy, ein
Spazierwagen mit Geschirr, Holz- u. laqd- i
schlitteu, SPflüge, Egge, Wmdmnhle, Stroh-
bank, Sattel nudZauin, Schiebkarren, Heu-
leiiern, Schleifstein, 2 Sperrkette», 4 Bienen,
44t) kastanien Pfosten-Riegel, Tische, s?a»s-
nhr mit Kasten, und sonst noch allerleihans-
nnd Banern-Gerälhschafle» zu weitlänftig zu !
nielden.

Die Bedingungen ani Verkaufslage und

51? Ik Pat-» ,

Assignie von Nicholaus Peter.
Februar 14, nqSm

Hauö und L.'ottc,
ans öffentlicher Pendu zu verkaufen.

Am Samstag den L4sten Februar, um I
Uhr Nachmittags, soll am Gasthanfe von A.
Gangewere, in AUentauu, öffenllich verkauft
werden,

Eine gewisse Lotte Grnnd,
gelegen in der Allen Straße der besagten
Stadt, oberhalb Gangewere's Wirrhsl'aus,
gränzend an eine Lotte vo» George Moyer,
an eine Lotte des Job» Trorell, c.ii eine öff-
entliche Alley und an besagte Allen Straße;
enthaltend in der Front !!<) und i» der Tiefe
26t) Fuß. Darauf befindet sich

Ein gutes neues backsteiller-
»es Wohnhaus,

angebauter Küche, nebst andern
Nebengebäuden Das Haus ist gegen Fener
versichert und hat eine sehr schöne Lage.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung vo»

Jouaö Trorell.
Februar 14, nqüm

Scffcmliche Vcndu.
Donnerstags den 2i)ste» Februar, u»l It)

ÜbrVormillags, soll am Hanse von George
Selben in Lowliil Taunsilip, Lecha Caunly,
öffentlich verkauft werden :

4 Änbe und I Rind, ein zweigäuls Wa-
gen, ein kleiner Wage», eine DresN'maschine,
eine Egge, zwei Windmühlen, drei Fruchl-
reffe, zwei Wollräder, eine Wagendecke, Ti-
nioih»- und Klee-Heu, Klcrsa»ie»,2 Branul-
iveinkessel, Aepfelinnhle nnd Fäßer, 2 Oefen
mit Rohr, Webstuhl, 2 Eckschränke, uud sonst
noch viele andere Artikel zu weitlänftig zu
melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwarlung von

Magdalena Seiberr,
Benjamin Seil'ert,

Adminirstat. des verstorbenen G. Seibrt
Februar 14, nqZm

Oeorge Spinner,
Cabiuet-?)tachc'r in AUentauu.

Wünscht das Publiknm hierdurch zu be-
nachrichtigen, daß er sein Geschäft noch immer
an feinem Wohuhaufe, so wie am Ecke der
Hamilton und Maines Straße, der Stadt Al-
lenkaun fortsetzt, und ans Bestellungen alle
Arten tZabinel-Waaren anf die schönste und
dauerbasteste Art verfertigt. Da er das
Geschäft schon 18 Zabre betreibt so fnblt er
versichert daß er alleAnsprechende zu ihrer völ-
ligen Zufriedenheit bedienen kaun.

verfertig« auch immer noch Todten-
lade» auf die knizestc Anzeige und zu de» bil-
ligste» Preisen.

' Mciliau», Februar t t. nq?3m

Waiscngcrichts-Vcrkaus.
Zufolge eines Befebls aus dem Waisenge

richt von Lecha Cannty, soll auf Samstags
den 2ten März, näclistens, »>» 12 Ul'r Mit
tags, auf dcm Platze selbst, auf öffentliche,
Vcudu verkauft werten:

Ei» geiristes Stuck Land,
gelegen in s>eidelberg Tauiischip, Lecha Co
gränzend an Land von Stephen Bachma»,
Nathan Clanß, Daniel Schneider und ande-
re ; enthaltend «i Acker und 141 Ruthen ge-
naues MaaS, klar Land,

mit einem guten jungen
A pfe l-VaulN g a r te »,
von <iO Bänme». Das ganze ist un-

ter gnten Fensen, und das Bauland in einem
guten Cultur-Zustande.
. Es ist das hiiiterlasicne liegende Vermögen
des verstorbenen I o k n D. L a n g, letzt-
hin von besagtem Tanuschip »nd Cannty.

Die Bedingtinge» am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jacob Claus!, Adm'or.
Durch die Court,

W. W- Selfridge, Schreiber.
Februar 7, nq3m

Auditors Anzeige.
An dein Waiseuqericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von Abraham
Verl» Administrator der Hinterlastenschaft
'es Daniel Werly, letztbin von Weißenburg
tannschjp, Lecha Cannty.

Und nun Januar 29, IBt4, ernannte die
Zonrt I. » Helfrich, Samuel Eisenbard, u
>vsbua als Auditors, um obige
Rechnung zu übersebeu und »berzusetteln,
ine Vertheilnng demMesetz gemästzn »>achen
ind dcm »äastcn festgesetzten Waisengericht
vericht davon zu erstatten.

Aus de» Urkunden,

MAA: Bezengts,

W. W. Selslidge, Schr.
Obenbenamte Auditors werden sich ani

Tamstag den 24. Februar, um 1« Uhr Mor-
gens am Hause von Felir Dornblä-
e r, in Weißenburg Tanuschip, versammeln,

irn einfinden'können, wenn sie es fnr ftlzick-
ich erachten.

I.H. Helfrich, )
Sainuel Eiseubard, Auditors.
losbuaSeibcrliiig, )

Februar 7, 1844, nq3m

Assignie-Nachricht.
Da H e n r y B c i t l e r und seine Frau

Elisabeth, von Ober-Saucona Tannscinp, Le-
t,a Caunty, vermittelst einer freiwilligen Ue-
>erschreibnng, datirt de» 24. Januar, 1844,
ill il>r Eigenthum, liegendes sowobl als per-
'önliches und vermischtes an den Unterzeich-
leten nbertragen haben, und zwar zum Ru-
zen der Creditoreu des besagten Henry Bett-
er, so werde» hiermit Alle, welche noch auf
rgcnd eine Art a» besagten Bettler schuldig
sind, aufgefordert, sobald als möglich abzube-
>al'len?und solche welche »och gerechte An-
sprüche an besagten Hen. Bettler haben, sind
?benfall6 ersnclit ibre Rechnungen wohlbestä-
tigt einzubäudige» an

Andrew K. Wittnau, Asstgllie.
Zannar 31. nq4>»

Assignie-Nachricht.
Da N i ch o l a » s Peter, und seine

Frau Salome, von Heidelberg Tauiischip, Le-
lm Cauuty, vermittelst einer freiwillige» Ue-
l>ersci>reib»»g, datirt Januar 29, 1844, all'
ihr Eigenthum, liegendes,persönliches, so wie
tiermischte«!, an den Unterzeichneten übertra-
ge» baben, »nd zwar zu»> Besten der Credito-
re» des besagten Richolaus Peter, so werden
biermit Alle, welUe notl' anf irgend eine Arl
an besagten Peter schnldig sind,
innerhalb tt Wochen anznbezahlen?-und Sol-
che, welche noch rechtmäßige Ansprüche an
besagten Nicholaus Peter haben, werde,

ebenfalls aufgefordert, innerhalb obe»best»n
tem Zeiträume ibre Rechnungen wohlbestä
tigt einzuhändigen, an

Nathan Peter, AWnie
Januar 31, nq3n

Ein fremdes Lamm.
Befindet sicli scho» eine geraum

bei den Schaafc» des Un
lerschriebene» in Heidelberg Taun
schip, Lecha Caunty. Der recht

Eigner ist ersucht sei» Eigenthum zu bewei
seii, und daßelbe gegen Bezahlung der Unko
sten abznhojc» bei

Abraham Lobach.
Februar 7, *?3>r

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch in den Buchen

des Unterschriebenen ichuidig sino, werde»

hierdurch ernstlich ersucht, sogleich anzurufen
und abzubezahlen. Wer dieses vcsnachläßi-
get hat Unkosten z» erwarte».

William Seagreaveö.
Möttau», lauuav »u, »q3»i

Wohlfeiler Bauhoiz-Hof.
i» Cnd-Betl'lebem.

Die »ittn'sbn.'l'nitii benachrichtigen das
Publikum, dag sie an ibrem Bretterbof, zwi-schen dem Fluß »iid de», lAanal, neu-
lich wieder einen frischen Znsatz von Bretter,
u s. w erlialten baben, welcher ihre» Stock
z» einem der schönsten im Eanniy angi schwol-
len bat. Derselbe bestellt wie ans :

Weik- »lid Gelb - Peiiit
Weißpeint Boards, 57e>» l vck Sra»t-
lmq, Spane», Eeidiiiq - Boards,
Gell'peint Ecantlinq, Balken, Pan-
nel Boards, Geldpeiiit Planke»,
Schindel». ». i. w.
Sie sind nicht allein im Stande so wobl-

feil, sondern auch woblfeiler zu verkaufen,als
irgend ein Boardbändler an der und
der Nachbarschaft, indem sie ibr Baubolzselbst sägen und nur eine» Profit, und zwarsehr geringen darauf machen, so dc.ß ibre
Preise den barten Zeiten entsprechen werden.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft,hoffe» sie durch eine strenge Aufmerksamkeit
auf ibr Geschäft, fernerbin sich ein Tbeil der
öffentlichen Knndsc«,aft zu verschaffen.

Presto« Brock »nd Co.
Süd-Bethlehem, December 20, nqbv

Neiler und wolssfeiler
Stohr.

Oirim ?nd Ztenin^er,
Benachrichtigen ibre Freunde nnd ein ge-

ebrtes Publikum, daß sie a» dem nordwestli-
chen Ecke des Markt Vierecks, ebedem in Be-
sitz der Herren Säger, Keck und (50,, einen
neuen Stobr eröffnet haben, allwo Anrufen-
de eine Auswabl der schönsten, besten und
woblfeilsteii Waaren finden werden, die je-
mals in dieser Stadt zum Verkaufaugeboten
wurde. Ibr Stock besteht unter anderen aus
folgenden Waaren :

Trockene Waaren, als :

E>» ausgesuchtes Sortiment Paiuted Vawns.
Do do Schwarze Bobinet Vails,
Do do Schwarze Filly do

tß ffÄ'M"'K'D Schärfen,
Do do Farbige do Schnupfiiicher,
Do do Schwarze do Schnupftücher,
Do do 4-4 Schwarze Satin do
Do do 4-4 Farbige Satin do
Do do 3ti und 38 Zoll Schwarze Italie-

nisch-Seidene Halstücher,
Do do Steinfarbige Poult de Soie

Seide,
Do do Steinsarbige Gros, de Nap

Seide,
Do do Schwarzer und blauschwar-

zer Poult. de Soie Seide,
Do do Schwarzer und blauschwar-

zer Gros de Nap Seide,
Schwarze Mohair Handschuh
Schwarze Mobair Miits,
Schwarze Mobair Schnupftücher,

Schwarzer Mouslin de Vaiiic snr Pracks,

4-4 Doppel-Gefärbte Purpur Prints,
3-4 do do do
4-4 Blau, Pink nnd Buff F. Cbintz Prints,
Hosenstoffe von jeder Benennung,
Wcstcnstoffe von jeder Benennung.

Grorcrcien:
Primo R. O. Molasscs, Zuckerbans Mo-

lassrs n»d Honig Syrup Molasses, Rio Kaf-
fee it. noch viele andere Waaren zu umständ-j
lich anznfübren.

Alle obige Waaren sollen, da sie woblfeil
eingekauft wurden, an den allerniedrigste»
Preiste», oder im Austausch für alle Arten
('andesprodnkte, wofür sie die böchsteu gang-
baren Marktpreise erlauben, abgesetzt werden.

Als junge Anfänger hoffen sie anf einen
liberalen Theil der Gunst des Publikums.

Ephraüu Grim,
Aaron (H. !Ite»itt<;er.

Alleutau», Juli 2«, nqbv

Demokratisier Whig.
Der Unterschriebene beabsichtigt, eine wö-

chentliche Deutsche Zeitung, iu der Stadt
banon, Pa., nnter dem obigen Name», von

j nun an bis znr nächsten Presidentenwabl, um
den geringe» Preis f»r fünfzig 6 ent 6
in Vorausbezahlung, herauszuge-
ben.

Die Absicht des "Whig" soll sei», wahre
i Wbig-Grnndsätze unier den Deutschen Bür-
! gern dieser Republik zu verbreiten, und die
gerechte» jlnsprnche des großen Staatsman-
nes, Henry (Z l a y, an das Volk dieserI zreistaalen, ihnen deutlich vorznlegen. Sei-

! ne Erwablung erfordert naturlsch die herzli-
! che Unicislutzung aller Wbig - Deniokraten,

' und unscrerinis ioll krme Mnbe gespart wer-
den um rurch dieies Blatt unser gehöriges
Schärstein anch beizulrage».

Indem kein Blatt von dieser Art heraus-
gegeben wird, und dessen Preis äußerst ge-
ring gestellt ist, boffet der Unterzeichnete eine

rechte Unterstützung von den freunden Henry
Clay'6 zu erhalten.

I. P. Sanderson,
Herausgcber des Libanon Demokraten."

Libanon, December K, 1643. nq3m

5 l.
O'il» frisckev Nvrratl, ?

Joseph Weift,
Uhrmacher i» der Stadt Allentanu.

Ergreift diese Metbob?
s""en Kundeudem Pub«
likum überhaupt die Anzei,

MV -HM -1? z» machen, daß er sei,,
v I .MMGeschäft noch immer an sei«: nem alten Stand in de?Hamilton Straße, einig?

tl'üren westlich von dem Markt.Viereck, unp
auf eine ansgedebnte Weise fortsetzt.?

Sr ist vor wenige» Tagen von Neuyork zu.
rnckgekebrt, woselbst er eine große Qnantität
Maren eingelegt hat, welche in Znsatz zu
'einem si .il,eren Assprtement eine scbr schön?Zlnswahl ausmacht. Sei» Stock besteht NN«
er anderen aus folgende» Artikel :

Zoldene ii. sill'erne Patent
Ulnen, goldene Damen-Ul'ren, an-
dere silberne Cack-Übren von jeder
Benennung Hans nnd Stand-
lllirenmir und ohne Kasten eine
setir schone und gute Answalü silber-
ne und ordinäre Brillen, paßend für
jedes Alter, u, s. w.

Alle Reparaturen werden schnell nnd Kit«,g besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
ins einen gewißen Zeitraum, nachdem sie sei.
ie Werkstätte verlaßen.

Er kann diese Gelegenbeitnichtvorüberge«
ien laßen, obne seinen Freunden und Knn.
?en für die bereit« qeiioßene liberale Unter.
?>!tzn»a siinen ichnldigen und zugleich unge-
'euchelren Dank abzustatten, und bittet die.
Elbe zugleich um eine Fortdauer ibrer Gnnst.

Joseph Weiß.
November 29, nqZM

Ein Stohrstand
zu verlehnen.

Der Unterschriebene bietet die Stohrsttt«
>e, welche srnberbi» durch ibn bewobnt war,
» der Hamilton Straße, nnd welche nnge«
äbr 4() Fuß lang und l» breit ist, mit Schel«en n»d andern Einrichtungen, und einem
>roßen Keller, zu verlebneu c,n. Der Stand
ioii emek kvui
>ern Stüde» für eine kleine Familie erhalten
verde».

Charles A. Nnhe.
Februar, 14.

Wird verlangt.
Die Unterschriebenen wünschen eine» jnn»

,en und fleißigen Mann zn baben, der ledi«
,en Standes ist und das Schmied-Handweik
1»t verstebr, so daß er als Meister z.- dienen
i» Stande ist. Ein solcher k.in» gute Ge,

'chäfie ma»l en, wenn er sich innerhalb KVsagen iiielder, und kann anf nielnere Jabre
'»rbcit erbalte».?Man melde sich am Stohr
?er Unterschriebenen in Zllbany Taunschip,

tZauuly.
C. Kistler nnd Cohn.

Zann.irSl. »q-tl»

Stduldeinforderung.
Lilie diejenigen welche noch in den Stohr«

bnchern v>» Bechtel und Schantz, in Ober»
Milsord Taunschip, Lecba Eaunty schuldig
sind, »rerteil lnerniit aufgefordert zwischen
nnn und den? 4ten März nächstens abzube-
zableu. Da bis zn selbigem Tage die besag«
le Ges> llscl asts Verbindung aufgeboben wer,
den soll ; »»d da sie gedenke» diese Gegend
zn verlaßc», so weröen die Bücher eine»?
Friedensrichter z»m Eintreiben übergebest
werde».

Vechtel und Schantz.
Januar 24, nq4m

letzte Erinnerung.
?>lle Diejenige welche noch auf einige Art

durch Banden, Noten, oder Vendn-Geld an
die Hinterlaßenschast de 4 verstorbenen Hen«
r y M o b r, lctztbin von Weißenbnrg Tann»
schip, Lecla Cauniy schuldig sind, werden
biermit ernstlich ersucht binnen 6 Wochen bei
irgend einem der Unterschriebenen Ildmini«
stratoren von besagter Hinterlaßenschaft an,
znrufen »m Richtigkeit zu machen, und solch?
tie noch auf einige Art Forderungen an bp?
sagte Hinterlaßcnschast baben, beliebe» ihs?
Rechnungen woblbestätigt einzubringen.

Jonathan Mohr, O- Macungie,
John Atobr, N. Macnngie.

Administratorxn,
Januar 17, nqZys

Zu verlehnen
Eine vortreffliche Werkstätte am Ecke de?

Hamilton- nnd James Elraßen, gegenüber
Hnber's Slobr, gegenwärtig im Besitz de«
Unterschriebene», ist an billigen Bedingungen
zu verlehnen. Man melde sich bei

Ealomon Blank.
Januar tv, »q3»ss

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in diese,

Druckerei zn den allcrniedrigsten Preisen, un»

aus die kürzeste Anzeige verrichtet.


